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«Aubernial- Verlautbarungen.
Z. iL38. ( l ) N r . 2656/l'.

K u n d m a c h u n g .
Bei der Llquidatur dcr priuil. össerr. Na ,

tional?Vank werden vom 20. December »637
an, weder Umschreibungen oder Vormerkungen
vcn Actien vorgenommen, noch Coupons hin»
ausgegeben wcvdcn. — Die Wiedereröffnung
für Vormerkungen und Umschreibungen, so
n?ie jene der Coupons »Hinausgabe sind et am
H. Jänner i833 S ta t t . — Dle für das lau»
sende zweite Semester iL37 entfallende Dwi«
dende wird unmittelbar nach der dießfalligen
Entscheidung des am 8. Jänner l853 abzuhal»
tenden Bank'Ausschusses bekannt gsmacht und
erfolgt werden. — Wlen am 23. November
iö3? .

C a r l F r e i h e r r v o n L e d e r e r ,
Bank l Gouverneur.

V e r n h a r d F r e l h e r r von E s k e l e s ,
Bank^GouverneUss-Slelloertreter.

J a c o b I o s . R,tter v. 1t ö w t n t h a l /
Bank-Director.

K u n d m a c h u n g ,
I n Gemäßheit des 23. und ,H . §. der

allerhöchst erfiossenen Statutendcr prnnl. össerr.
National 'Bank, werden von Geite dcr Bank-
Direct ion, mtt Rücksicht auf dle Anzahl dcr
Amen , und bei gleicher Anzahl derselben auf
die früheren Fo!«cn des Actlen , Buches, nach»
stchende Hundert Herren Actionare zu M>tglle,
dcrn des Bank- Aukschusses c,ng?laden^ welche
um 1. Julius »8Z7 un Besitze der meisten Actten
n aren, und unverändert noch find.
'Arpl, Fran!.
Ainstein Li, Eskeles.
ölrrädi et RadielowitsA
AvlHaber, Nudolvh.
Aschkenalo, Israel.
Bintzel-Eternau, Gustav Vraf von.
Binuenut», Johann.
i;iancdi Ouca 6i <üa53kin7.3 ^ Friedrich Frei '

Herr von.
Biedermann/ M . ?. c». d<.,n^.

Ll-enl^no-^iniaro!^, Carl Freiherr V0l'.
Bruchman, Johann Edler von.
sarlebach, Leopold.
Deßauer c?î  S o h n , A.
Dlitrlchstcin, ssranz Xav. Vraf von.
O^-^ iond cle ^oi -g)^ Joseph Eduard Baron.
<?lkan, ?. A.
Erggelct, Nubolph Freiherr von.
Ebkeles, Bernhard Freiherr von.
Familien - Versorgungsfond, k- s.
Forsser, Franz.
Fröhlich, Franz D.
Gagstaner, Johann, Med. Doctor.
Gasil, Johann.
Geymüller c.'l, <ünnî ).
Goldschmldt, Moritz.
Goldstein, ?. G.
Grohmann, A.
Henckstl'n et. <üomp.
Hcnikstein, Joseph Ritter von.
Heylmann's srbe, W . F. von.
H' l l , Joseph.
Hofmann el Sohne.
Kaan, Samuel.
Kappll, Friedrich.
Kclier, Georg.
Königsberg, Leopold Di t lmar.
Kömgswarter, Moritz.
Küfferle, Ignnz.
Lackindacher ol donip. M .
La^usius, Johann Georg 0.
lämcl / Leopold.
Lämel, Gimon.
langer, Joseph.
Lelh, Johann Paul.
Ltlvinger, Samuel.
Lttbenberg, Earl Emanuil Ritter v.
kttbenberg, Leopold Franz Ritter v.
Liebenberg el. Göhne, v.
Liechtenstein, Aloys Ioscph Fürst v. und zu.
löwenstern, Isidor.

l Löwenthal, I . I .
köwenthal, I . M .
Maper, N. er I . G. Landauer.
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Mayr, Franz Xaver Freiherr v.
Nlckelli, Ignaz v.
Nowack/ Johann.
Pauspertl, Gebrüder.
Poller, Anton Franz.
Pontzen, I .
Puchberger, Maximilian.
Reitl inger, M .
Robert c». <üomp.
Röhler, Ferdinand.
Scheibenpogcn's Eidam/ I . M .
Schlolßnigg, Franz Freiherr v.
Schlolßniga, Franz Peter Freiherr v.
Schlo,ßnlgg, Johann Freiherr y.
Schnapper, Anton.
Schöllrr, Gebrüder.
Schönburg, Otto Victor Fürst v.
Schuller ĉ  (^om^. I . G.
Schwarz, Johann Jacob.
Schwarzenbcrg, Johann Adclph Fürst zu.
Schweighofcr, Johann Gcorg.
S i n a , Johann Frelherr v.
S i n a , ^ lmon Freiherr v.
S s>a, Simon G.
Smger , Joseph Leopold.
Sparcaffe, erste östervelchische.
Stametz cl (^cim^. I . H.
Steiner 65 (^om^.
S l i f f t , Andreab Freiherr v. , luulor.
Iodesco, Hermann.
Wo l le r , kionharb.
Wart fe ld, Brüder.
Wayna , Joseph Ritter v.
Wayna <?». (Üon^i.
W e d l , Augusi.
Welkerkheun, M . H.
Wclzer, Mathl>'s Joseph.
Menderoih, Eduard.
Werlhclm, Damd, cl, (^oin^.
Werlhe'.m, Ignaz.
Werthcimbll^ec oi. Scckstcin, S . P.
Werthclmllrm, Leopold Edler v.
Werthe<mfte>n scl. Sohn v.
Wertheimstein Göhi, : v . , Hermann.
W m ' i r , Michael.
Zdckauer, M^i tz .
Zlnncr, D .

Jene der hicr verzeichneten Herren Ac<
-tionare, welche durch Uebertraaung ihrer Ncl'en
an Andere, ohne hlcrortlger Dazwischenkunft,
nicht mehr im Bcsitze uonwen'gsstns E i n u n d
V i e r z i g Bank»Actien sind, wollen solches
in der kürzesten Zelt der Bank-Direction mil»
theilen. — Die Ausschuß, Versammlung wird
am 6. Jänner i63g früh um 10 Uhr tz?talt

haben, und im Bankgebaude abgehalten wer«
den. »» Wien am 23- November 18)7.

C a r l F r e i h e r r v o n L e d e r e r ,
Bank»Gouverneur .

B e r n h a r d F r e i h e r r v o n C s k e l e s ,
Bank« Gouverneurs - Stel lvertreter.

J o s e p h R i t t e r v o n W a y n a ,
Bank -D i rec to r .

Nreisämtlicho ^erlantdarungen.
Z. i658. (3) N r . H^63.

K u n d m a c h u n g .
Zur künftigen Vcrpflcgssichersscllung dcs

in derHauptstatlon Laibach und Concurrenz be-
findlichen Mil l tars, für die Zeit vom 1. Jänner
iLZg bis Ende August i638, dann der Beheitz«
und Belcuchtungsartikel bls Ende April ,839,
wlrd am 20. December igZ? Vormittags um 9
Uhr eine öffentliche Subarrendirungsbehand-
lung bei diesem k. k. Krcisamie unter nachste-
henden Bedingungen vorgenommen werden:
ätens dcr Bedarf nach dem gegenwärtigen
Truppensiande, mit Ausnahme der zcitweisen
Durchmarsch?, besteht beiläufig tagllch in 1460
Vrotportionen, H 5> ' / , ^o th ; 220 Hafervor-
tionen, ä ^ Metzen; i3o Hcuportioncn / ö
l̂o Pfund; /»0 Heuportioncn, ^ 8 Pfund; 200

Strcustrohportwnen, » 3 Pfund. Monath,
llch in 60 lnederöster»'. Mehen harten Holzkoh-
len; 61 niederösterr. Pfund Unschlitt-Lichtern;
Zo lncderösterr. Pfund Unscblitt-Talg; /,o7iiel
dcrösterr. Maß B rcnnö l ; ' ^ ^ " / ^ ^ Pfund Lam-
pendochten. Vierteljährig in 1600 Bünden
lögersirvh, » 12 Pfund; 2tens muß der
Ersteher del Abschluß des Contractes cnn Cau-
tion mit 6 ^ dcr gcsammlcn Gcldkrträgl'.iß,
entweder im Baren oder in Staatspapierm
nach dcm Course, oder auch sidcijufforisch zur k. k.
Milttär-Hauvtverpflcgs - Magazinscasse allhier
leisten; jedoch wird hier bemerkt, daß nur dle
vcn der k. k. Kammerprocm'attlr als glltig an-
erkannten Cautionsinstrumcnte angenommen
werden; 3tens vor dcr Verhandlung hat jeder
Offercnt 900 fl. als Vadium bar zu erlagen,
waches beim Schlüsse der Verhandlung dcn
Zlichterstchern wird nickgcssellt, von dc-n Er-
stchcr aber bis zum Erläge dcr Cautlon rückbc-
halten, und ohne welchen Erlag Niemand zur
Verhandlung zugelassen werden wird; Htttis
werden auch Offerte für ci^zclne Artikel angc,
nommen, jedoch wird dcm Anböthe für ge-
sammle Artikel bei" gleichen Prciscn dcr Vorzug
gcgebm. — Zur Bescltig:>ng von Bcirrungcn
müssen die Offerte dcr Eoümnssion schriftlich
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übergeben werden; 5tens Nachtrags-Offerte,
als den bestehenden Vorschriften zuwider, wer-
den nicht angenommen und daher rückgewicsen.
— Die weiter» Auskümte und Contracts!?«-
dingungen können täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunden ln der k. k. Mi l i tä r , Hauptvcr,
pftegs-MagaMekanzlei allhlcr eingeholt wer«
den. «" K. K. Krelsamt. î albach am 24. No-
vember i 83 / .

Stavt« unv lanvrcchtlichr ^erlautha«z,lgen.
Z . 16L6. (1) N r . 9 I06.

Von dem f. k. Stadt - und Landrcchie »n
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen debMallhausKraschovitz, noiu. des min»
derjahrtgen ludwig Klaschovltz, als erklärten
Erden, zur Erforschung y«r Schuldenlast nach
der am l6 . August l . I . »nlt Hinterlassung
eines Testaments clclo. 22.. April v. I . verstor-
benen Agnes Kraschovitz, die Tagfthung auf
den 18. December 18)7 Vormittags um 9
Uhr vor diesem k. k. S tad t ' und Landrechte be?
filmmtt worden, bli welcher alle jene, welche
an di«sen Verlaß auS w«s ^mmer für «mem
Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen,
solchen so gewiß anmelden und rechlsglltend
darthun sollen, widrigenS sie die Folgen des
h. 6 i 4 h. G. B. sich Ktbst zuzuschreiben haben
werden, — kalbach den 2 l . November 135/.

Z . ! 6 l F . (-2) ' sir. 6835.
V«n dem k. k. Städte und Landrecht« ,n

Kram wird bekannt gemacht: Es sly von die,
sem Gerichte die freiwillige öffentliche Berste»,
gerung des, den Margareth Groschl'schen w.
Kmdern gehörigen, in der Pollana-Vorstadt
Eons. Nr . 61 liegenden^ dem hiesigen Stadt-
magistrate dienstdaven Patidenkhauses lammt
Stallunge»^ und dem dabeibesindllchen karten,
um den angebothenen AusrufsprelS pr. 26000
fi.M. M . bewilligt, und hiczu dle Zeilbiilhungs,
Tagsayung auf den 22. Jänner i333 Vor-
mittags um i i Uyr bei dlesem f. s. Stadt?
und "andrechte angeordnet worden. —» Es
werden daher die Kausiustlgen mit dem An-
hange eingeladen, daß inzwischen die Llcitations»
bedingnisse in dcr dießlandrechtlichen Reglstra,
tur oder be, dem Or. Oblak eingesehen und
davon auch Bbichriften erhoben werden können.

talbach am 7. November 1827.

37V65g. (3) N r . 9232 6lv«
E d ^ i c t.

Von dem k. k. ^ t a d t - und Landrechte
wird bekannt g?:nacht, daß, nachdem bei der
erstcn am i3 . Novcmber l. I . abgehaltenen F i l l -

blethungstagsahung, diezum Johann und Hc-
lena Kiker'schen Eoncmse gehörigen Ncaliläten,
bls auf den, auf 5c> fi. gcschätz'cn Gcmclndan-
theil in Illouza, Mappe - Nr . 1(^9, uerau^-n
worden sind, die zweite auf den itt. December
l. I . bestimmte Feilbiechungstagsahung nur
bezüglich dieses Gclnemdealithclls abschalten
wtrde. — Laibach am 21 . November 1637.

NemUiche ^rrlautbarungen.
Z. l635. (1) N r . ^ , ^ 8 .

V e r l a u t b a r u n g .
I lm 12. des nächsten Monats um z, Uhr

wild »n der Magistrats- R'lh^stude die 3icna?
tion zur Regullrulig dê  Gäßchcns zwischen
den Hauern N r . 6/» <n 65 >.i dcr Eüpuz,n?rc
Vorstadt vorgenommen werden. Der lichtig«
gestellte Kostenüberschlag beträgt an Handlan,
ger«rbe,ten Zc» fi. / ^ kr. Das Verführen des
ausi«heblnd?n Scdutccs gsschieht uncnt^kldllH
dur^b d»e Anralncr. An Kugelstelnpftasterung ^
76 fi. 5 kr. Die Kllgelsteüie werden au5 d<m
»n der Stadt unbrauchbaren Norralhe genom-
men. — Gtadtmaglstrat laibach den 29. No-
vember 1L37.

Z l 1681. (2) N r . Hy,^.
K u n d m a c h u n g ,

Vs wirb hiemit zur allgemeinen K^nntniH
gtir«cht, daß die Brilfsammlersssellc zu 3le,f'
lntz in Erledigung gekommen und zu besc^-n
lft. — Mt t dieser gcgcn DienftvertraZ zu ^ 1 . '
leihenden Stelle ist der Bezug einer lä^l-ch-n
Remuneration von 3o st,, eines Antheils von
10 Procent oon der Griefpost - Einnahme übc,:
Ioo fi., dann eines Antheils von 5 Prcccn!
von dcn ZohrpostcEmftl>ngen uerbundcn. —
Dagegen ist der Br,efOmmlkr uerpss'chttt, di?
brlestlche Corresponds,^, dann cNe ^alt^ngsn
ron Fahrpostgegcnstanden für das dortige und
benachbarte Publicum postamtlich zu besorgen,
und den dießfäll'gen Manip^latiolisdlsnst in
allen Theilen genau nach den bestehenden Vor-
schriften und Instructiünen zu ruüzichcn; cr
«st ferner verpflichtet, sich kci Abnahme d^-
Taxen an die bezüglichen Tq'lffe und B^stlmc
mungln zu hallcn^ kn^lich hat er noch vor
Antritt dieser GtelU, eine Kaution oon 220 f?.
entweder bar odcv fid?ijussorisch zu le-.stln. »—
Die übrigen mit dieser Bedlcnsiulici verknüpften
Bedingungen können bei duser O.bclposi'Al!-
wültung ein^cschen werden. — Biwerbcrhierl
um haben ihre gehörig documentirten Gesuche,
denen sie auch den Taufschein, das Ccnisicat
über den T l s ^ des ffaus^^^httrages ur.d k»n
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ortsokngkeitliches und kreisamtliches Zeugniß
über chren Aufenthaltsort und ihre Morali tät
anzuschließen haben, längstens h,s 28. Decem-
ber l. I . bei dieser k. k. Obervost, Verwaltung
einzubringen. — K. K. illyr,sch? Oberpost-
Verwaltung Laibach am 3o. November 18^7.

Z. 1661. (3) N r . " " ' / 4 l ° 4 ^ ' v <
C o n c u r s .

I m Bereiche der k. k. illyr. küflenlandischcn
C.'mcral - Gefallen » Verwaltung ist eine desini'
tivc Bezirks-^ommlffärssiclle zweiter Classe,
mit dcm Gehalte jährlicher 800 Gulden C. M .
erledigt, durch deren Besetzung eine Concipisten-
oder eine Camera! « Bezirksverwaltungs ' Of«
ficialcnstcslc in Erledigung kommen dürfte. —
Dl ' jenigcn, welche eine dlcler Dienststelle!^ zu
erhalten wünschen, haben ihre gehörig belegten
GcNlche bci der genannten k. k. Eameral-Ge«
fällen-Verwaltung im vorgeschriebenen Dienstl
wege längstens bis Ende December d. I .
nnzubringcn, und si^ in diesen Gesuchen üder
die zurückgelegten jurldisch? politischen Studien,
über die bishrr geleisteten Dienste, und bezüg-
lich der Commiffarsstclle über die zu Folge ho-
hcn S^ofkammer» Präsidial» Dccretcs vom 25.
März ,835/ Z. 2097, ;uruckgelccit< Prüfung
aus dem Strafgesetze über Gefällsübtrtrltun,
g m , dalN'l überhaupt über die erworbenen hö«
hcrn Gcfallskcnntniffe, dann über lhr« Mora-
lität auszuweisen und zugleich anzugeben, ob
und mic welchen Beamten der k. k illyr. küsten-
ländlschen Eameralgcfallen-Verwaltung oder
der ihr unterstehenden k. k. Bezirks, Verwal-
tungen dirsclbcn verwandt oder verschwägert
sind. -— Von der k. k. lllyv. küstenländlschen
Eameral - Gefallen < Verwaltung. Laibach am
2/,. November 18)7.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1675. (,) N r . °«"/»7«

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«

öorf wird dcr unbekannt wo befintlichen Franzisca
^toffitz und ihrcn gleichfalls unbekannten Grbcn
hiemit ennnrN: ZZ habe wider sie bei ricscm Ge»
richte Johann Oetschmaun ron Stobb. 5ul, prä5,
^ , . November 1 ^ 7 , Nr . 295^, eie Klage auf
Beriährc- uild Orloschenerklärung jeceK Anspruches
.:us de.n seit i . Ju l i 1796 auf ?cr, iem Graf Lain-
^'lft'schcn (Zaponicate zu öaibach 5u!) Urb. Nr- 45,
Nccr. Nr . '43 zinsbaren Ganzbube intabulMen,
zwischen Lucas M.'schnig und Franzi^ca Skoffitz
crrichtecen gerichtlichen Bergleicde l̂<io. 5. Hornung
1797 pr. 3^ Rcinisch angebracht, worüber ?l'e Vc r ,
hal!0lu»gZ:agsahung auf den c). M ä r ; !Ü3ä Bor«
nüuügä um 9 Uhr bestimmt lvcli?cn ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesen Te<
lichte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
s. k Slblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ibre'Gefahr und Unkosten
den Herrn Franz Zorn von Münkcndorf als <Zura<
lc?r bestellt, mit welchem die angebrachte Nechlösa.
cbe nacl) der bestehenden Gerichtsordnung ausge«
fübrl und entschieden werden wird. — Die Gcklag.
ten werden dessen zu dem Ende erinnert, damit ste
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder i n .
zwischen dem bestellten Vertreter. Herrn Franz
Zorn , ihre Rechisbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch stcb selbst einen andern Sachivalter zu be»
stellen und diesem Gerichte nahmhaft zu macd,n,
und überhaupt ,m rechtlichen orenungsmäßigeu
Wege^cinjuschlttten wissen ,nöqcn, insbesondere
da sie sicd die aus ihrer Verabsäumung elllstchenden
Iolgen ftlbst be.i)um«sseu haben nerven.

Mnnktndarf den 22. Nauembrr 1UI7.

Z. «t)35. ( t ) ^ ^

M A W p z G t. ^
I m Hause Nr . 219, am neuen

Markte, wird zu Gwrgi k. I . eine
Wohnung,, bestehend aus sechs Zim-
mern, einem Cabinette, einer Küche,
ctner Speisekammer> einem Keller,
elner Wagenremise und einem Pferde-
ftall, entweder ganz oder theilweise ver-
geben werden.

Das Nähere hierüber ist daselbst
zu ebener Erde beim Hausmeister in
Erfahrung zu bringen.

Z. 1867. (!ä5)
Leopold Paternoll i , Inhaber einer

wohlassortirtcnBuch-, Kunst-, Musikalien-
und ^2)chreil)matcrialicn-HclN0lung m Lai?
dach am Haupiplatze, welche sielö mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lst/ empfiehlt sich hiemlt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgul^g jeder schriftlichen
Bestellung. Dem ^cscpubliculn der ProuinzKrani
und der Hauptstadt L a i b a c h emofiehlt er auch
zurgeneigtcnThcilnahmescineLeihblbllothek,
welchc 5 0 9 7 B ä n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
^lteratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, fran;o5
sischer und englischer Svrache. Die Bcdmgun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 6 Tage, i Monat, Halbichr
und , Jahr, nach Belieben täglich abonnircn.
Die Eataloge kosten zusammen 3o kr., können
aber auch gratis emgcschen werdm.


